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Ostergruß
Ostern – „Sternstunde der Menschheit“!?

Das „Halleluja“ von Händel gehört für mich zu Ostern wie die Krippe zu Weihnach-
ten.  
In feierlichen Ostergottesdiensten erklingt es oft am Ende und berührt viele Men-
schen auf besondere Weise.  Georg Friedrich Händels „Halleluja“ ist ein Lobge-
sang an Gott, der neu inspiriert: Es ist nicht aus – es geht weiter!
Wenn man bedenkt, aus welch schwerer gesundheitlicher Situation und tiefster 
Lebenskrise heraus G. F. Händel den „Messias“ – und darin das „Halleluja“ – kom-
poniert hat, ist dies eigentlich unglaublich. Es klingt wie eine Auferstehung im Sinne 
der Überwindung von Krankheit und Verzweiflung eines Künstlers.
Der bedeutende Schriftsteller Stefan Zweig beschreibt in seinem Buch „Sternstun-
den der Menschheit“ diesen erstaunlichen Weg in der Erzählung „Georg Friedrich 
Händels Auferstehung“. Händel wird darin als gebrochener Mensch dargestellt. Er 
erlitt einen Schlaganfall, an dem er fast gestorben wäre. Er war finanziell verschul-
det und völlig verzweifelt. In dieser tiefsten Krise befasste er sich mit dem Text des 
„Messias“, mit dem Leben, Leiden und der Auferstehung Jesu. Ein ihm bekannter 
Dichter hatte ihm den Text zukommen lassen. Händel war von diesem Inhalt so ge-
packt und ergriffen, dass er sich umgehend und unermüdlich an die Arbeit machte. 
Er wirkte, wie von einer höheren Macht inspiriert und komponierte innerhalb weni-
ger Wochen das großartige Oratorium „Der Messias“.
Stefan Zweig beschreibt Händels eindrücklichen Weg vom Rande des Todes in die 
volle Schaffenskraft des Geretteten. Eine österliche Rettung, die ihn sagen lässt: 
„Ich glaube…, dass Gott mit mir gewesen ist.“
Wenn Sie in diesen Tagen auf Ihr eigenes Leben schauen – auch darauf, was 
Ihnen derzeit die Kraft raubt oder zu schaffen macht oder worunter Sie leiden … 
dann versuchen Sie, sich die Botschaft von Ostern zu Herzen zu nehmen: Trotz 
allem geht das Leben weiter! Denn Gott lässt uns nicht an den Grenzen verzwei-
feln, sondern schafft Räume zum Atmen, zum Aushalten, zum Überwinden manch 
tiefster Not.
Und wenn Sie dann - vielleicht plötzlich und unerwartet - die Erfahrung machen: Da 
gibt es Menschen, die mich tragen - oder es wird in einem Konflikt auf einmal Ver-
söhnung möglich - oder wenn in der Trauer um einen lieben Menschen ein Gefühl 
des Trostes in Ihrem Inneren aufsteigt oder Sie in einer schicksalhaften Situation 
Kraft zum Aushalten finden … vielleicht entdecken Sie darin Ihre „Sternstunde“ 
– den Moment, der etwas von der Auferstehung und dem Osterlicht aufleuchten 
lässt. Achten Sie mal ganz bewusst darauf und lassen Sie sich überraschen!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen des Kernteams gesegnete Oster-
tage!

Ulrike Mayer-Klaus, Leitende Referentin
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Nachrichten aus der Pfarrei

Erreichbarkeit des Büros Pastoral und der Ver-
waltung:

In allen Anliegen, die Taufe, Hochzeit, Erstkommunion, Bestellung von Hl. Mes-
sen oder sonstigen pastoral-seelsorgerlichen Anliegen betreffen, wenden Sie 
sich bitte an: 

Büro Pastoral 
pastoral@kath-hechingen.de, 
Tel: 		  07471 - 936 314 
Mo - Do:	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr (telefonische Erreichbarkeit)

In seelsorgerlichen Notfällen außerhalb der Öffnungszeiten (wie z. B. Kranken-
salbung oder Hausbesuch) wenden Sie sich bitte an Kooperator Pfr. Thomas 
Koban 

Tel:		  07471 - 920 401

In allen Anliegen, in denen es um Verwaltung geht wie Vermietungen, Bestel-
lungen, Finanzen, Personal, Bauangelegenheiten usw., wenden Sie sich bitte 
an das Büro Verwaltung:

Weilheimer Straße 31
72379 Hechingen
info@kath-hechingen.de 
Tel: 		  07471 - 936 333 
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Vorstellung des neuen Pfarreiökonoms

Grüß Gott;
liebe Mitglieder der Pfarrei St. Jakobus Hechingen,

gerne möchte ich mich Ihnen vorstellen. Mein Name 
ist Dominik Johannes Matt. Geboren und aufgewach-
sen bin ich in Singen am Hohentwiel. Bereits in meiner 
Kindheit und Jugend habe ich mich als Ministrant, 
Jugendgruppenleiter und Oberministrant in der Pfarrei 
Liebfrauen Singen engagiert. Nach meiner Ausbildung 
zum Industriekaufmann im Maggi-Werk Singen und 
Studium der Betriebswirtschaftslehre in Trier habe ich 
2008 bei der damaligen Verrechnungsstelle Radolfzell 
in der Buchhaltung angefangen und war anschließend 
als Sachbearbeiter für Bauprojekte und Sonderauf-

gaben eingesetzt. Ab 2013 war ich als Verwaltungsbeauftragter für bis zu vier 
Kirchengemeinden zuständig. Momentan habe ich die Stelle als Stellvertreten-
der Pfarreiökonom der Kirchengemeinde Konstanz inne.

Ehrenamtlich bin ich in der Kirchengemeinde Hegau aktiv und als Vorsitzender 
des Aufsichtsrates der Sozialstation Oberer Hegau gGmbH. In meiner Freizeit 
bin ich gern im Garten beschäftigt, gehe gern schwimmen und Bergwandern.

Ich freue mich, zum 01.04.2026, die Stelle des Pfarreiökonomen in Ihrer Kir-
chengemeinde antreten zu dürfen, sowie auf die Zusammenarbeit mit dem 
Kernteam um Herrn Pfarrer Fürst, den Ehrenamtlichen und den Kolleginnen und 
Kollegen in der Pastoral und Verwaltung.

Herzliche Grüße Ihr Dominik Matt

Bild: Dominik Matt

mailto:pastoral@kath-hechingen.de
mailto:info@kath-hechingen.de


„ICONS“ ist ein besonderes religiöses 
Buch, das zwölf biblische Figuren in die 
Gegenwart übersetzt. Jede von ihnen 
steht für ein Thema, das viele junge 
Menschen bewegt – zum Beispiel Zweifel, 
Hoffnung, Emotionen oder Unsicherheit. 
 
Die Kapitel beginnen mit einer modernen 
Illustration, die die biblische Person als 
Figur von heute zeigt. Danach folgt eine 
szenische Erzählung aus der Ich-Perspek-
tive in heutiger Sprache. Fachleute ordnen 
die Geschichten historisch und religions-
wissenschaftlich ein. Ergänzt wird jedes 
Kapitel durch persönliche Beiträge junger 
Menschen aus unserer Zeit, die von ihrem 
Glauben, ihren Fragen und Erfahrungen 
berichten. 
 
„ICONS“ ist ein aufwendig gestaltetes 
Buch mit über 300 Seiten und lädt dazu 
ein, Glauben aus neuen Perspektiven 
zu entdecken – alleine, im Laufe eines 
Jahres oder gemeinsam in Gruppen, zum 
Beispiel in Schule, Firm- oder Jugendarbeit. 
 
Entstanden ist das Buch aus dem digitalen Glaubensnetzwerk „faithpwr“. 
 
Wir sind gespannt auf eure Meinung! 

Wenn du das Buch liest oder schon kennst, schreib uns gerne, wie es dir gefallen 
hat: medienarbeit@kath-hechingen.de 

Jugend & Glaube: Das Buch „ICONS“

© Herder Verlag
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Termine Gemeindeversammlungen

Folgende Gemeinden haben in nächster Zeit ihre Gemeindeversammlung:

Gemeinde Datum Uhrzeit Ort

Heiligenzimmern 26.03.2026 19:30 Uhr Pfarrheim Heiligenzimmern

Beuren/Schlatt 11.04.2026 18:30 Uhr im Anschluss an den Got-
tesdienst in Schlatt

Dettlingen 16.04.2026 18:00 Uhr Pfarrhaus Dettlingen

Rangendingen 18.04.2026 18:30 Uhr im Anschluss an den Got-
tesdienst im Gemeindhaus

Hechingen 19.04.2026 11:15 Uhr im Anschluss an den Got-
tesdienst

Bisingen-Zimmern 26.04.2026 Kirche Zimmern

Sickingen 07.05.2026 18:30 Uhr in der Kirche

Haigerloch-Stetten 10.05.2026 10:00 Uhr im Anschluss an die Wort-
gottesfeier

Bisingen-Wessingen 07.06.2026 11:45 Uhr
im Anschluss an den 
Gottesdienst, Oberer Saal, 
Schulhaus Wessingen
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„Wir alle kochen mit dem gleichen Wasser“ - 
Startgottesdienst der Pfarrei mit feierlicher 

Einsetzung der Leitungspersonen 

Der Gottesdienst wurde zu einem lebendi-
gen Zeichen dafür, dass Gemeinschaft von 
vielen getragen wird. Unter dem Leitge-
danken „Wir alle kochen mit dem gleichen 
Wasser“ brachten die Gemeindeteams 
zum Einzug jeweils einen Krug mit Wasser 
aus Ihrer Gemeinde mit - kunterbund und 
manchmal auch ein wenig eckig, so ver-
schieden wie unsere einzelnen Gemeinden.  
Das Wasser aus allen Gemeinden wurde 
im großen Weihwasserkessel zusammen-
gegossen. Gemeinsam mit dem Bild des je-
weiligen Kirchenpatrons wurde sichtbar: So 
unterschiedlich wir auch sind, das Wasser 
verbindet uns alle. 
 
Ein großer Chor aus allen Chören der Pfar-
rei umrahmte die Feier musikalisch und 

eindrucksvoll. An der Orgel wurde der Chor 
von Bruno Hamm (Bezirkskantor Sigma-
ringen) und Jonathan Ferber begleitet. 
Bereichert wurde die Musik zudem durch 
ein Oboensolo von Hanna Kraus und Clara 
Grauer als Vorsängerin. Ein solcher Got-
tesdienst kann nur gelingen, wenn viele 
Menschen ihren Beitrag leisten. Ihnen gilt 
unser herzlicher Dank. 
 
Gutes kann nur mit dem Beitrag vieler 
Menschen gelingen – und genau diese 
Menschen sind es, die unsere Gemeinden 
lebendig machen. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Wir sind auf einem guten Weg, den wir 
gemeinsam weitergehen wollen.

Text und Bilder: Nina Leimgruber

V. r. n. l.: Die Bürgermeister der beteiligten Kommunen zusam-
men mit dem Kernteam: Ferdinand Truffer (Empfingen), Oliver 
Simmendinger (Jungingen), Holger Cerff, Ulrike Mayer-Klaus, 
Thomas Fürst, Barbara Feichtinger, Philip Hahn (Hechingen), 
Heiko Lebherz (Haigerloch), Davide Licht (Burladingen) und 
Friedbert Dieringer (Grosselfingen). Gemeinsam stehen sie für 
die gute Zusammenarbeit in der Region.

Das Kernteam zusammen mit den evangelischen Kollegen v.l.n.r.: 
Thomas Fürst, Friederike Heinzmann, Frank Steiner, Barbara Feich-
tinger, Marcus Kalkofen, Ulrike Mayer-Klaus, Holger Cerff

Die musikalische Umrahmung ge-
staltete ein bunt gemischter Chor aus 
allen Chören der Pfarrei. Solistisch 
wirkten Hanna Kraus an der Oboe 
und Clara Grauer, Gesang, mit. An 
der Orgel unterstützte Bruno Hamm 
(Bezirkskantor Sigmaringen). Zu-
sammengeführt und geleitet wurde 
alles von unserem Kirchenmusiker 
Jonathan Ferber.

Der Vorsitzende des Pfarreirats Jürgen Ulrich bei 
seiner Eröffnungsrede



Neben der täglichen Arbeit – etwa in 
Gottesdiensten, Begräbnisfeiern, Einzel-
seelsorge, Religionsunterricht, Erstkom-
munionvorbereitung, Krankenbesuchen, 
Begleitung von Gemeindeteams und Vie-
lem mehr – trifft sich das Seelsorgeteam 
alle drei Wochen zu einer halbtägigen 
Pastoralkonferenz. Dort werden Zukunfts-
aufgaben geplant und die Zusammen-
arbeit schrittweise der neuen Pfarrei 
angepasst.

Themen in der letzten Zeit waren: 

•	 Begleitung der Gemeindeteams und 
Unterstützung der Gemeindever-
sammlungen

•	 Beratung über ein einheitliches Firm-
alter und Entwicklung eines Konzepts 
für die Jugendarbeit

•	 Klärung, welche Aufgaben gemein-
sam für die ganze Pfarrei wahrge-
nommen werden, und welche in der 
Verantwortung der lokalen Teams 
liegen. 

•	 Öffentlichkeitsarbeit und Informations-
fluss zwischen Gremien, Ehrenamt-
lichen und Hauptamtlichen in der 
Pfarrei.

•	 Entwicklung innovativer Projekte
•	 Mitentwicklung einer Vision der neuen 

Pfarrei, die letztendlich vom Pfarreirat 
verabschiedet wird.

Die Klärung, welche Aufgaben für die 
ganze Pfarrei wahrgenommen werden und 
welche in der Verantwortung der Teams 
vor Ort liegen, führte zu folgendem vor-
läufigen Ergebnis: 

Pfarreiweite Aufgaben: Jugend-, Kin-
der- und Familienpastoral (teilweise 
als pfarreiweite Angebote, teilweise als 
Bündelung der vor Ort bestehenden Aktivi-
täten), Taufpastoral, Ehevorbereitung, 

Erwachsenenbildung, Glaubenskurse, 
Religionsunterricht, Schulseelsorge, 
Firmweg, Zusammenfassung der lokalen 
Erstkommunionwege unter ein gemeinsa-
mes Dach.

Aufgaben der lokalen Teams: Beerdigun-
gen, Begleitung der Gemeindeteams, 
Ansprechbarkeit für lokale Gruppen und 
für Traditionen im Kirchenjahr, Einzelseel-
sorge, Seniorenarbeit, Ökumene, welt-
kirchliche Partnerschaften.

Um den Aufga-
ben gut gerecht 
werden zu 
können und z.B. 
die zeitweisen 
Fülle an Beerdi-
gungen besser 
zu verteilen, 
haben sich die 
Seelsorgenden 
der Standorte 
Hechingen, 
Bisingen-Grosselfingen-Rangendingen 
und Burladingen-Jungingen zu einem 
gemeinsamen lokalen Team unter dem 
Namen „Seelsorgeteam Ost“ zusammen-
geschlossen. 

Die beiden Seelsorgeteams Haigerloch-
Eyachtal und Empfingen-Dießener Tal 
erfüllen ihre lokalen Aufgaben vorerst 
eigenständig, aber in guter Kooperation 
und gegenseitiger Unterstützung.
So wächst das Seelsorgeteam der Pfarrei 
mehr und mehr zusammen und passt 
seine Arbeit den neuen Gegebenheiten 
an. Die halbtägigen Konferenzen werden 
allgemein als intensiv, lebendig und wert-
voll erlebt. 

Text: Barbara Feichtinger
Bild: Ulrike Mayer-Klaus

Womit beschäftigt sich eigentlich das
Seelsorgeteam?
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Eine Themengruppe der Pastoralkonfe-
renz bei der Arbeit

Aus dem Pfarreirat

Bei den ersten beiden Sit-
zungen des neu gewählten 
Pfarreirats stand zunächst 
das Kennenlernen und das 
Zusammenfinden des Gre-
miums im Mittelpunkt. In der 
Sitzung am 4. Februar 2026 
konnten nun die ersten 
konkreten Beschlüsse ge-

fasst werden. So wurde unter 
anderem der Haushaltsplan 

für das Jahr 2026 einstimmig beschlossen. 
Neu ist dabei, dass der Haushalt künftig 
jeweils für ein Jahr aufgestellt wird – zuvor 
galt er immer für zwei Jahre. Der Haus-
haltsplan ist auf der Homepage der Pfarrei 
veröffentlicht und kann dort eingesehen 
werden. 
https://katholisch-zollern.de/wir-ueber-uns/
der-pfarreirat/ 

Ein weiteres Thema 
war der unter-
schiedliche Informa-
tionsstand in den 
Gemeindeteams im 
Hinblick auf die an-
stehenden Gemein-
deversammlungen. 
Während einige Gemeinden bereits gut 
informiert sind, herrschte an anderen 
Orten noch Unsicherheit. Informations-
angebote bestehen. Die Mitglieder des 
Pfarreirats wurden daher gebeten, aktiv 
den Kontakt zu den Gemeindeteams zu 
suchen. Bei Fragen können jederzeit Frau 
Bettina Schneider (Referentin für Engage-
mentförderung) sowie die hauptamtlichen 
Mitarbeitenden angesprochen werden. 
Besonders auch Pfarrer Holger Cerff steht 
für Fragen rund um das Thema Gemein-
deversammlung zur Verfügung. 
Darüber hinaus wurden die Pfarreiräte:in-
nen gebeten, Anliegen und Entwicklungen 
aus den einzelnen Raumschaften in die 

Sitzungen einzubringen. Nur so kann ge-
währleistet werden, dass alle über das Le-
ben in den Gemeinden informiert bleiben.  
Sehr erfreulich fiel der Rückblick auf die 
diesjährige Sternsingeraktion aus: In 
nahezu allen Gemeinden verlief sie sehr 
erfolgreich. Der Pfarreirat zeigte sich be-
eindruckt von dem großen Engagement, 
mit dem diese Aktion in den Gemeinden 
organisiert wird. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung 
lag auf der Öffentlichkeitsarbeit. Frau Dr. 
Barbara Feichtinger stellte verschiede-
ne digitale und gedruckte Medien vor, 
darunter auch den Newsletter, der per 
E-Mail versendet wird. Für die Arbeits-
gruppen „Homepage“ und „Pfarrei-Maga-
zin“ werden noch Mitarbeitende gesucht. 

Die Mitglieder des 
Pfarreirats wurden 
gebeten, diese 
Anfrage in ihren Ge-
meinden weiterzu-
geben. Interessierte 
können sich bei 
Nina Leimgruber 
(Referentin für Öf-
fentlichkeitsarbeit) 

unter medienarbeit@kath-hechingen.de 
melden. 
Die Sitzungen sind öffentlich, und der 
Pfarreirat freut sich, dass jedesmal einige 
Interessierte dabei waren.

Nina Leimgruber

Herzliche Einladung zur 
öffentlichen 
Sitzung des Pfarreirats

am 16.04.2026 um 19:30 Uhr
Gemeindehaus Rangendingen

QR-Code für die Home-
page
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Was ist das Chrisam?

Chrisam ist ein ge-
weihtes Öl, das aus 
Olivenöl und Balsam 
besteht. Es zählt zu 
den heiligen Ölen der 
katholischen Kirche, 
zu denen auch das Öl 
der Krankensalbung 
und das Katechume-
nenöl gehören. Be-
sonders das Chrisam 
spielt eine heraus-
ragende Rolle bei der 

Weihe von Altären und Kirchen sowie 
bei der Spendung von Sakramenten.

Die Bedeutung des Chrisam

Das Wort „Chrisam“ stammt vom 
griechischen „chrisma“, was „Salbung“ 
bedeutet. Diese Salbung verweist auf 
eine lange biblische Tradition, in der 
Öl als Symbol für die Erwählung durch 
Gott für Segen und Heilung steht. Im Al-
ten Testament wurden Könige, Priester 
und Propheten mit Öl gesalbt, um sie 
für ihren Dienst zu weihen (vgl. 1 Sam 
16,13).
In der katholischen Theologie wird 
das Chrisam als Symbol des Heiligen 
Geistes verstanden. Es drückt die gött-
liche Bestätigung und Stärkung aus, die 
durch die Salbung über die Gläubigen 
kommt. Dabei wird das Chrisam als 
sichtbares Zeichen der Gnade Gottes 
verstanden, die den gläubigen Men-
schen zu einem besonderen Dienst und 
zur Heiligung beruft.

Die Chrisam-Messe

Die Weihe des Chrisams erfolgt wäh-
rend der Chrisam-Messe. Diese wird 
in der katholischen Kirche traditionell 
am Gründonnerstag gefeiert – dem 
Tag, an dem sich das letzte Abendmahl 
Christi mit seinen Jüngern ereignete. 
Der Bischof weiht das Chrisam in dieser 
Messe und segnet gleichzeitig die an-
deren heiligen Öle (das Öl der Kranken-
salbung und das Katechumenenöl).
Die Chrisam-Messe ist ein bedeutsa-
mer Akt der Gemeinschaft, in dem der 
Bischof alle Priester seines Bistums 
einlädt. Ebenso ist die ganze Diözese, 
im Besonderen die Jugendlichen, zur 
Mitfeier eingeladen. Es ist ein Zeichen 
der gegenseitigen Unterstützung und 
der Bereitschaft, im Dienst des Evange-
liums und im Auftrag Gottes zusammen-
zuwirken. 

In Freiburg wird die-
se Feier in der Regel 
am Montag der Kar-
woche begangen, 
in diesem Jahr am 
30. März 2026 um 
15 Uhr im Freiburger 
Münster. 
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Gut zu wissen ... Das ChrisamUnd was macht das Kernteam?

Das Kernteam besteht aus dem Pfarrer, 
den beiden Leitenden Referentinnen und 
dem stellvertretenden Pfarrer. Wir treffen 
uns jeden Dienstagvormittag von 9 bis 12 
Uhr zur Besprechung. Dazu kommt ab und 
zu ein ganzer Freitag, sowie ca. alle zwei 
Monate eine dreistündige Teamsuper-
vision. 

Die Fülle der anstehenden Klärungen 
fordert uns jede Woche neu heraus. Oft 
arbeiten wir uns konzentriert durch viele 
Themen und sind am Ende froh, dass wir 
das Meiste besprechen konnten – oder 
zumindest Aufgaben zur Weiterarbeit 
untereinander verteilen konnten. Stille und 
Gebet am Anfang jeder Sitzung helfen uns 
dabei, gelassen zu bleiben und auf Gott zu 
vertrauen.

Womit beschäftigen wir uns konkret?

Zum Beispiel mit
•	 der Klärung von Zuständigkeiten im 

Team

•	 inhaltlichen und organisatorischen 
Fragen der neuen Pfarrei

•	 unseren Rollen als Dienstvorgesetzte
•	 Stellenausschreibungen
•	 der Planung, Leitung, Auswertung und 

Weiterentwicklung der Pastoralkonfe-
renzen

•	 dem regelmäßigem Austausch mit 
unseren Fachfrauen für Engagement-
förderung und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie der gemeinsamen Weiterent-
wicklung dieser Themenbereiche

•	 der Beantwortung vieler Anfragen, die 
an uns herangetragen werden

Kurz gesagt: Wir steuern und begleiten 
den Wandlungsprozess der neuen Pfarrei. 
Gleichzeitig fördern wir das Zusammen-
spiel von vielen Engagierten, die sich für 
die Zukunft der Kirche in Zollern einset-
zen.

Barbara Feichtinger
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Wo wird das Chrisam verwen-
det?

Das Chrisam hat in mehreren liturgi-
schen Handlungen und Sakramenten 
eine herausragende Bedeutung:

1. Taufe: In der Taufe wird der Täufling 
mit Chrisam gesalbt, um seine Aufnah-
me in die Gemeinschaft der Kirche zu 
symbolisieren. Dies unterstreicht die 
Teilhabe an Christus, dem „Gesalbten“, 
als Priester, König und Prophet.

2. Firmung: Bei der Firmung wird das 
Chrisam auf die Stirn des Firmlings 
aufgetragen, als Zeichen des Empfangs 
des Heiligen Geistes und der Stär-
kung im Glauben. Die Salbung macht 
deutlich, dass der Firmling in die volle 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen 
wird. Die Salbung in der Taufe wird 
„konfirmiert“, das heißt bekräftigt und 
vollendet. 

3. Priesterweihe: Bei der Weihe von 
Priestern wird das Chrisam auf die Hän-
de des Kandidaten aufgetragen. Diese 
Salbung kennzeichnet den Priester als 
„Gesalbten Gottes“ und als Werkzeug 

des Heiligen Geistes im Dienst der 
Kirche.

4. Altarweihe: Neue Altäre und Kirchen 
werden mit Chrisam gesalbt, um sie für 
den Gottesdienst zu weihen und zu hei-
ligen. Dieser Akt steht in der Tradition, 
dass der Altar als Ort der Eucharistie-
feier besonders gesegnet und geheiligt 
wird.

5. Krankensalbung: In der Krankensal-
bung wird das Chrisam verwendet, um 
Heilung, Trost und geistliche Stärkung 
zu erbitten.

Quellen:
•	 Katechismus der Katholischen Kir-

che. 2. Auflage. Johannes Verlag, 
2020.(Vgl. Nr. 1237–1242, 1269–
1274: Heilige Öle, Taufe, Firmung 
und Krankensalbung)

•	 Die Sakramente der Kirche. Johan-
nes Verlag, 2020.

•	 Liturgisches Lexikon. 2. Auflage. 
Herder Verlag, 2019. S. 112–115.

Text: Benedikt Hoferer
Bilder: Nina Leimgruber



Bergsaison auf dem Priorberg

Das Frühjahr kommt. Und mit dem Frühjahr beginnt 
wieder die „Bergsaison auf dem Priorberg“. Dieses 

Jahr sind sieben Messfeiern in der St. Josef Kapelle geplant. 
Nach jedem Gottesdienst lädt das Gemeindeteam St. Peter Dettingen wieder zum 
„Schwätzle danach“ ein: ein entspanntes Miteinander mit selbstgemachten Schmankerln 
und Getränken in der wunderbaren Umgebung der St. Josef Kapelle auf dem Priorberg. 
Hier die Termine im Überblick:

Sonntag 15.03.2026 14:30 Uhr Hl. Messe zum Joseftag

Sonntag 14.05.2026 09:00 Uhr Flurprozession auf den Priorberg. 
Treffpunkt: Altes Forsthaus

10:30 Uhr Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt
Samstag 23.05.2026 18:30 Uhr Hl. Messe zu Pfingsten
Samstag 20.06.2026 18:30 Uhr Vorabendmesse
Samstag 18.07.2026 18:30 Uhr Vorabendmesse
Samstag 22.08.2026 18:30 Uhr Vorabendmesse
Samstag 26.09.2026 18:30 Uhr Vorabendmesse

Ab 15.03.2026

04.04.2026
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SegensWeg - „In die Natur gegangen und Gott getroffen“

Am 18. April 2026 lädt die katholische Kirchenge-
meinde Zollern zu einem besonderen spirituellen An-
gebot ein: dem SegensWeg, einem stillen Naturweg 
für Menschen, die spüren möchten, wie Natur zum 
Resonanzraum wird und wie sich Gottes Nähe im 

Unterwegssein entdecken lässt.
Von 9 bis 11 Uhr führt der Weg vom Treffpunkt (Ortsausgang Bodelshausen Richtung 
Hemmendorf, Wanderparkplatz links beim Teich am Krebsbach) eine ungefähr 5 – 6 km 
lange Strecke in den Wald hinein. Die Teilnehmenden erwartet kein Vortrag und kein 
Programm im klassischen Sinn – vielmehr ein bewusstes Gehen, Lauschen und Wahr-
nehmen.
„Manchmal braucht es nur ein paar Schritte in die Stille, um wieder zu hören, was im 
eigenen Leben wesentlich ist“, sagen die Veranstalter Pastoralreferent Peter Duttweiler 
und Naturcoach Dominic Zäh, die den SegensWeg gemeinsam begleiten.

Mitgebracht werden muss lediglich Of-
fenheit. Mitgenommen werden dürfen 
Ruhe, Klarheit und Segen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Termine für weitere SegensWege sind: 
13. Juni und 12. September 2026

Am Sonntag, den 26.4.2026 
feiert die Pfarrgemeinde in 
Stein ihren Kirchenpatron, 
den Evangelisten Markus. 
Der Festgottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr.
Die Alphornbläser aus Jun-
gingen und Christoph Wild 

an der Orgel mit der Steinemer Männer-
schola werden der Festmesse, die Pater 
Clint Mathew aus Bisingen zelebriert, 
einen wunderbaren feierlichen musikali-
schen Rahmen geben.
Gleichzeitig wird die Festmesse dem 

im Jahre 1901 eingeweihten 28 Meter 
hohen Kirchturm, der mit vier Glocken 
ausgestattet ist, 
gewidmet sein. Zu 
diesem Festgottes-
dienst und dem 
anschließenden 
Gemeindefest mit 
Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen 
im Pfarrzentrum lädt das St. Markus 
Gemeindeteam recht herzlich ein.
Die Alphornbläser aus Jungingen wer-
den auch im Pfarrzentrum noch spielen.

Kalender

26.04.2026

Dieses Angebot steht im Kontext des Veranstaltungskon-
zepts „Segensmomente im Zollernalbkreis“ - einer Initia-
tive der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
in Balingen und im Zollernalbkreis. Die Segensmomente 
wollen Menschen für ihren Alltag ermutigen und stärken. 
Sie finden im Zeitraum zwischen Mai und September 2026 
meistens im Freien statt. 
Das ausgiebige Programm finden Sie ab April 2026 unter:
www.zollernalb.com

18.04.2026
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Patrozinium und 125jähriges 
Kirchturmfest

 26.03.2026, 19 Uhr

Ein Abend über die Hoffnungsvision im 
Denken von John Henry Newmann - Kon-
vertit, Prediger, Kardinal, Kirchenlehrer 
und leidenschaftlicher Sucher nach der 
Wahrheit.
In seiner Zeit, in der viele Hoffnungen 
berüchtigt sind, lädt der Abend dazu ein, 
über eine tragfähige christliche Hoffnung 
nachzudenken.
Ausgewählte Predigten, Gedichte und 
Gebete von John Henry Newmann 

werden vorgestellt und eröffnen einen 
Zugang zu seiner Vision christlicher 
Hoffnung.

Benedikt Hoferer - Theologe im Gemein-
dejahr der Pfarrei St. Jakobus Hechingen 
- stellt seine theologische Abschluss-
arbeit vor.

Veranstaltungsort: Bildungshaus St. Lu-
zen, Kolstersteige 6, 72379 Hechingen

Hoffnung die trägt - Was be-
deutet es, christlich zu hof-
fen?

http://www.zollernalb.com


Gelungenes erzählen
Musik, die verbindet – Konzerte in der Nikolaus-
kirche begeistern

Die Nikolauskirche hat sich in den 
vergangenen Wochen einmal mehr als 
bedeutender Kulturort in Haigerloch 
erwiesen. Gleich mehrere Konzerte 
sorgten für volle Reihen und begeis-
terte Zuhörer.

Den Auftakt bildeten die Jugend-
konzerte im Rahmen des Christ-
kindlsmarktes. An zwei Nachmittagen 
präsentierten junge Musikerinnen und 
Musiker ihr Können in stimmungsvoller 
Atmosphäre. Die Jugendkapelle Gruol 
unter der Leitung von Oliver Simmen-
dinger eröffnete mit einem festlichen 
Potpourri bekannter Weihnachtslieder. 
Es folgten die Bläserklasse der Witt-
hauschule (Leitung: Nina Ott), sowie 
die Bläserklasse der Eyachtalschule 
unter der Leitung von Steffi Bold und 
Melanie Fechter, die mit Musik und 
inspirierenden Texten besonders viele 
Besucher anzog. Die Konzerte wurden 
vom Publikum begeistert aufgenom-
men und bereicherten den Christ-
kindlsmarkt auf besondere Weise.

Ein weiterer Höhepunkt war das Bene-
fizkonzert der Stadtkapelle Haigerloch. 
Aufgrund der Sanierung der Witthau-
halle fand das traditionelle Jahresend-
konzert erstmals in der Nikolauskirche 
statt – und sprengte prompt die Be-
sucherkapazität. Unter der Leitung von 
Sarah Frick überzeugte die Kapelle 
mit einem klanglich beeindruckenden 
Programm. Besonders eindrucksvoll 
war die Interpretation des französi-
schen Chansons „Voilà“ durch Elea 
Kiefer. Der zweite Konzertteil stand 
ganz im Zeichen von Advent und 
Weihnachten und lud das Publikum 
auch zum Mitsingen ein. Der Abend 
klang in geselliger Runde aus.

Ob Nachwuchstalente oder erfahre-
ne Musikerinnen und Musiker – die 
Konzerte haben eindrucksvoll gezeigt, 
wie lebendig das musikalische Leben 
in Haigerloch ist. Die Nikolauskirche 
bleibt damit ein zentraler Ort der Be-
gegnung und Vorfreude auf kommen-
de Veranstaltungen.

Text und Bilder Ralf Schneider

Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria

Rund 50 Gäste feierten am vergange-
nen Freitagabend den „Weltgebets-
tag der Frauen“ im evangelischen 
Gemeindehaus. Der Abend wurde in 
diesem Jahr von Frauen aus Nige-
ria gestaltet, die das Motto „Kommt! 
Bringt Eure Last“ aus dem Matthäus-
evangelium gewählt hatten.
Zwei Eigenschaften machen den 
„Weltgebetstag der Frauen“ zu einem 
ganz besonderen Abend: Zum einen 
ist er die älteste ökumenische Frauen-
bewegung der christlichen Gemein-
schaft, die jedes Jahr von Frauen aus 
einem bestimmten Land gestaltet wird 
- jedoch nicht ausschließlich Frauen 
sondern alle willkommen heißt. Zum 
anderen gehört zum Weltgebetstag 
auch das anschließende gemeinsame 
Essen und Beisammensein.
Am ersten Freitag im März wird dieser 
Gottesdienst rund um den Globus 
gefeiert und informiert über die Gesell-
schaft, Probleme aber auch über die 

Lebensfreude und 
Musik des jeweiligen 
Landes. So wandert 
die Liturgie in 24 
Stunden einmal um 
die Welt – wo auch 
immer sich Gemein-
schaften finden, die 
diesen Abend mitein-
ander feiern wollen.
Der Weltgebetstag 

hat in Hechingen eine lange Tradition, 
und so fand sich auch in diesem Jahr 
wieder eine aktive, ökumenische Vor-
bereitungsgruppe, die mit viel Elan 
und Spaß den Abend vorbereitete. Zu 
ihrer Überraschung bekamen die Gäs-
te beim Ankommen zunächst eine 

ganz persön-
liche Last aus-
geteilt – in Form 
eines Steins, 
der mit einem 
bestimmten Pro-
blem beschriftet 
war. Gut, dass 
diese Last im Laufe des Abends auch 
wieder abgegeben werden konnte, 
nachdem Mut, Hoffnung und Glaube 
bekräftigt wurde. Nicht zuletzt wurde 
deutlich, dass eine gute Gemein-
schaft dabei hilft, Lasten zu tragen. 
Dies machte auch eine kurze Aus-
tauschrunde mit den Nebensitzenden 
deutlich. Nach einer kurzen Begrü-
ßung und gemeinsamem Lied wurde 
in einer Präsentation das Land Nigeria 
vorgestellt, das trotz Ölreichtums mit 
unterschiedlichen gesellschaftlichen 
und ökologischen Problemen zu 
kämpfen hat. Die spezifischen Pro-
bleme, mit denen Frauen in Nigeria 
konfrontiert sind, wurden exempla-
risch durch Geschichten dreier Frauen 
erzählt.
Das zweite Motto des diesjährigen 
Weltgebetstags lautete: „Vom Beten 
zum Handeln“, wenn christlicher Glau-
be auch Verantwortung für andere 
und die Welt einschließt. So erbrachte 
die anschließende Kollekte über 800 
Euro, die das Weltgebetstags-Komitee 
an verschiedene Frauenprojekte welt-
weit weiterleitet.

 
Text: Sandra Stopper
Bilder:  Ursel Hettich
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Gemeindeteams
Im Team Gemeinde gestalten
Digitale Praxis - Impulse für engagierte Gemeindeteams

08.06.2026 19:30 Uhr Gemeinsam leiten, gestalten 
und vernetzen: Kompetent 
unterwegs sein als Gemein-
deleitungsteam

Anmeldung

30.09.2026 19:30 Uhr Spirit@work – Gemeinsam 
glauben, gemeinsam Ge-
meinde gestalten: Geistliche 
Impulse, die Team und Auf-
gabe tragen

Anmeldung

17.11.2026 19:30 Uhr Wie weit und wild kann 
Kirche sein? Neue Formen 
christlicher Gemeinschaft 
entdecken und ermöglichen

Anmeldung

Treffen der Gemeindeteamsprecher:innen der jeweiligen 
Seelsorgeeinheiten:

Datum Uhrzeit Seelsorgeeinheit Ort

13.04.2026 19:30 Uhr Haigerloch-Eyachtal Haigerloch-Hart

23.04.2026 19:30 Uhr Bisingen/Grosselfingen/
Rangendingen

Gemeindehaus 
Grosselfingen

22.07.2026 19:30 Uhr Burladingen Gemeindehaus 
Burladingen

Vernetzungstreffen der AG Gemeindeteam 

Das Vernetzungstreffen für alle Gemeindeteam-SprecherInnen in der Pfarrei 
findet am 07.Mai 2026 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Rangendingen statt 
(Schulweg 11, 72414 Rangendingen). Bei Fragen vorab wenden Sie sich an die 
Mitglieder der AG unter gemeindeteams-zollern@gmx.de.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder der AG Gemeindeteam.

Treffpunkt Gemeindeteam 

Am 03.02.2026 fand im Bildungshaus St. Luzen der Workshop „Treffpunkt 
Gemeindeteam“ statt. Eingeladen waren ehrenamtlich Engagierte, die bisher 
bereits in einem Gemeindeteam tätig sind, aber auch alle, die neu hinzukom-
men möchten. Es nahmen 20 Personen aus allen Regionen der Pfarrei teil. 
Der Workshop bot Raum um auf die aktuelle Situation der Gemeindeteams zu 
schauen und in Austausch zu kommen. Noch nicht geklärte Fragen werden im 
Zuge der Neustrukturierung aufgegriffen. Weitere Veranstaltungen in ähnli-
chem Format sind für Herbst 2026 geplant.

Bettina Schneider, Referentin für Engagementförderung

https://www.dst-bsb.de/veranstaltungen/detail/termin/id/4385313-im-team-gemeinde-gestalten-gemeinsam-leiten-gestalten-und-vernetzen/?vt=1&cb-id=12283102
https://www.dst-bsb.de/veranstaltungen/detail/termin/id/4410057-spirit-work-gemeinsam-glauben-gemeinde-gestalten/?vt=1&cb-id=12283102
https://www.dst-bsb.de/veranstaltungen/detail/termin/id/4410009-wie-weit-und-wild-kann-kirche-sein-neue-formen-christlicher-gemeinschaft-entdecken-und-ermoeglichen/?vt=1&cb-id=12283102
mailto:gemeindeteams-zollern@gmx.de


Blumen sind Hoffnungsboten. Jetzt im Frühling freuen wir uns über ihr Blühen. Du 
kannst mithelfen, deine Umgebung bunter zu machen. Probiere den Basteltipp aus 
und lass es blühen und wachsen.

Für etwa 20 Samenbomben brauchst du:

- 200 g Tonerde, zum Beispiel Heilerde aus der Drogerie
- 200 g Blumenerde
- 3 Päckchen Saatgut verschiedener heimischer Blumensamen, wie Ringelblumen, 
Margeriten, Kapuzinerkresse, Duftwicken, Petunien oder Malven.
- Wasser
- 1 kleine und 1 große Schüssel
- Zeitungspapier

So wird’s gemacht:

1. Vermische die Blumensamen aus den verschiedenen Päckchen in 
der kleinen Schüssel miteinander.

2. Gib die Blumenerde in die große Schüssel. Füge anschließend die 
Tonerde und die Samen dazu und vermische das Ganze.

3. Gieße nach und nach ein wenig Wasser in die Schüssel, sodass das 
Gemisch sich zu kleinen, etwa walnussgroßen Kugeln formen lässt. 
Pass auf, dass der Samenbomben-Teig nicht zu flüssig wird. Sollte das 
passieren, gibst du noch etwas Ton- und Blumenerde dazu.

4. Rolle die Kugeln nicht zwischen den Handflächen, sondern nimm 
eine kleine Portion des Gemisches in die eine Hand und drücke sie mit 
den Fingern der anderen Hand sanft zu einer Kugel. So verhinderst du, 
dass die Masse für die Samenbomben auseinander bröckelt oder zu-

sammen matscht.

5. Lege die fertig geformten Kugeln auf Zeitungspapier und lass sie dort 
trocknen. Drehe sie alle paar Stunden ein wenig, damit sie von allen 
Seiten gleichmäßig trocknen.

Text und Bilder: Christian Badel, www.kikifax.com
In: Pfarrbriefservice.de

Unsere Kinderseiten
Basteltipp - Samenbomben
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Samstag, 28.03.2026  

15:30 Uhr Schlatt
Kinder- und Familiengottesdienst 
zum Palmsonntag mit Segnung der 
Palmsträuße und Austeilung von 
bunten Eiern

17:45 Uhr Haigerloch
Beichtgelegenheit

18:00 Uhr Killer
Rosenkranz

18:30 Uhr Hörschwag, Sickingen, Haiger-
loch, Dettlingen, Bechtoldsweiler, 
Höfendorf, Grosselfingen
Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem

Salmendingen, Hechingen 
Heilige Messe 

Sonntag, 29.03.2026 - Palmsonntag

08:45 Uhr Ringingen
Rosenkranz

09:00 Uhr Thanheim, Bittelbronn, Fischin-
gen
Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem

Dießen
Familiengottesdienst mit Segnung 
der Palmsträuße

10:00 Uhr Burladingen, Beuren, Hechingen
Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem

Stetten u. H.
Wort-Gottes-Feier für Familien, mit 
Segnung der Palmsträuße

10:30 Uhr Empfingen
Feier des Einzugs Christi in Jerusa-
lem als Familiengottesdienst. Beginn 
vor der Kirche, mit Segnung der 
Palmsträuße, anschließend Verkauf 
der Sonntagskerzen.

Trillfingen
Familiengottesdienst zu Palmsonn-
tag

10:30 Uhr Bisingen, Heiligenzimmern
Feier des Einzugs Christi in Jerusa-
lem mit Segnung der Palmsträuße

Rangendingen
Feier des Einzugs Christi in Jerusa-
lem mit Segnung der Palmsträuße 
und feierlichem Einzug. Nach dem 
Einzug Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus.

Glatt
Wort-Gottes-Feier mit Segnung der 
Palmsträuße

Betra
Familiengottesdienst, Beginn vor 
der Kirche, mit Segnung der Palm-
sträuße

Dettensee
Wort-Gottes-Feier, Beginn vor der 
Kirche, mit Segnung der Palmsträu-
ße

Weildorf
Wort-Gottes-Feier zu Palmsonntag

15:00 Uhr Ringingen
Wort-Gottes-Feier mit Segnung der 
Palmsträuße. Ab 14:00 Uhr Fami-
liennachmittag auf dem Kirchplatz

17:00 Uhr Schlatt
Kreuzweg entlang der Stationen 
zur Friedhofskirche mit Impuls zum 
Pamsonntag

18:00 Uhr Killer, Melchingen, Haigerloch-
Stetten
Rosenkranz

Fischingen
Meditation, Passionsmusik

Rangendingen
Feier der Versöhnung

18:30 Uhr Jungingen
Feier des Einzugs Christi in Jeru-
salem

Stetten u. H.
Gottesdienst, Trauermette zum Ein-
stieg in die Hl. Woche. Mitgestaltet 
von der Männerschola

Gottesdienste über die Kar- und Ostertage

Montag, 30.03.2026

16:30 Uhr Burladingen
Rosenkranz

 18:00 Uhr Killer, Salmendingen, Melchingen
Rosenkranz

Dienstag, 31.03.2026

17:00 Uhr Schlatt
Rosenkranz

17:30 Uhr Hechingen
Rosenkranz

18:00 Uhr Starzeln, Ringingen, Haigerloch-
Stettenl, Bittelbronn
Rosenkranz

18:30 Uhr Bittelbronn, Boll, Salmendingen
Hl. Messe

Mittwoch, 01.04.2026

09:00 Uhr Haigerloch
Hl. Messe

09:30 Uhr Hechingen
Hl. Messe zwischen Markt und Café

16:30 Uhr Burladingen
Rosenkranz

17:45 Uhr Fischingen
Eucharistische Anbetung

18:00 Uhr Salmendingen
Kreuzweg, ökumenischer Kreuz-
weg auf dem Kornbühl. Treffpunkt: 
Kornbühlparkplatz

18:30 Uhr Fischingen
Hl. Messe

Gruol
Rosenkranz

19:30 Uhr Hechingen Hauskapelle
Eucharistische Anbetung (im 
Marienheim, Hospitalstraße 10, 
Hechingen)

Donnerstag, 02.04.2026 - Gründonnerstag

14:00 Uhr Owingen
Kreuzweg

18:30 Uhr Gruol
Messe vom Letzten Abendmahl im 
Anschluss Anbetung

Salmendingen
Gottesdienst zum Gründonnerstag, 
anschl. allgemeine Betstunde. Ab 
20:00 Uhr Betstunde der Jugend - 
gestaltet von den Pfadfindern

19:00 Uhr Stein, Grosselfingen, Jungingen, 
Hechingen
Messe vom Letzten Abendmahl

Empfingen
Messe vom Letzten Abendmahl, 
anschl. Wachet und Betet

Schlatt
Andacht zur Todesangst Jesu, an-
schließend Betstunde bis 20:30 Uhr

Haigerloch-Stetten
Anbetung

Freitag, 03.04.2026 - Karfreitag

07:30 Uhr Haigerloch-Stetten
Kreuzweg

08:00 Uhr Bisingen
Laudes

08:30 Uhr Hechingen
Laudes

10:00 Uhr Hechingen
Karfreitag für Familien im kath. Ge-
meindehaus

Salmendingen, Ringingen
Kreuzweg (in Salmendingen für 
Kinder)

Trillfingen
Feier vom Leiden und Sterben 
Christi



11:00 Uhr Empfingen
Kreuzweg für Familien

15:00 Uhr Schlatt, Dießen
Andacht zum Karfreitag, mit Kreuz-
verehrung

Hörschwag
Kreuzweg

Rangendingen
Ökumenischer Gottesdienst, Kinder-
kreuzweg

Hechingen, Hart, Stein, Emp-
fingen, Jungingen, Wessingen, 
Haigerloch, Haigerloch-Stetten, 
Betra, Fischingen, Bad Imnau, 
Weildorf
Feier vom Leiden und Sterben 
Christi

Bisingen, Grosselfingen, Rangen-
dingen, Dettingen, Salmendingen
Feier vom Leiden und Sterben 
Christi mitgestaltet vom Kirchenchor

Thanheim
Feier vom Leiden und Sterben 
Christi besonders gesaltet für Kinder 
und Familien

17:00 Uhr Dießen
Trauermette

Samstag, 04.04.2026 - Karsamstag

08:00 Uhr Bisingen
Laudes

16:00 Uhr Dießen
Kindergottesdienst im Floriansstü-
ble, für die Großen (ab 10 Jahre)

17:00 Uhr Dettensee
Wort-Gottes-Feier

18:00 Uhr Killer
Rosenkranz

Empfingen
Feier der Osternacht für Familien

20:00 Uhr Gruol
Feier der Osternacht

20:15 Uhr Empfingen
Feier der Osternacht, Anschl. Um-
trunk

20:30 Uhr Jungingen, Stein, Hechingen, 
Rangendingen, Grosselfingen
Feier der Osternacht

Sonntag, 05.04.2026 - Ostern

05:00 Uhr Burladingen
Osterfrühe

Salmendingen
Osterfrühe gestaltet von den Pfad-
findern. Anschließend Frühstück

09:00 Uhr Wessingen
Hl. Messe

Fischingen
Hl. Messe, mitgestaltet vom Chor

10:00 Uhr Hörschwag, Weilheim
Hl. Messe

Hechingen, Ringingen
Hl. Messe, mitgestaltet vom Chor

Beuren
Wort-Gottes-Feier mit Segnung der 
Osterspeisen

10:30 Uhr Dießen, Bad Imnau, Steinhofen
Hl. Messe

Rangendingen, Thanheim, Heili-
genzimmern, Haigerloch-Stetten
Hl. Messe mit musikalischer Um-
rahmung

18:00 Uhr Melchingen, Killer, Schlatt
Rosenkranz

Dettingen
Andacht, Ökumenisches Monatsge-
bet in der kath. Kirche

Montag, 06.04.2026 - Ostermontag

09:00 Uhr Zimmern, Weildorf
Hl. Messe

Betra
Hl. Messe, mitgestaltet vom Männer-
gesangsverein Betra

Glatt
Wort-Gottes-Feier

10:00 Uhr Melchingen
Hl. Messe, mitgestaltet vom Chor

Hechingen
Familiengottesdienst mit moderner 
Musik und Aktion für Kinder

Schlatt
Hl. Messe mit Segnung der Oster-
speisen

Boll
Hl. Messe

10:30 Uhr Bietenhausen
Hl. Messe

Owingen (neue Kirche), Dettingen, 
Bisingen
Hl. Messe, mitgestaltet vom Chor

Empfingen
Wort-Gottes-Feier

16:30 Uhr Burladingen
Rosenkranz

18:00 Uhr Salmendingen, Killer, Melchingen
Rosenkranz

18:30 Uhr Hechingen
Feierliche Ostervesper

Dienstag, 07.04.2026

17:00 Uhr Boll
Rosenkranz

17:30 Uhr Hechingen
Rosenkranz

18:00 Uhr Schlatt, Starzeln, Ringingen
Rosenkranz

18:30 Uhr Weilheim
Hl. Messe

Mittwoch, 08.04.2026 

09:30 Uhr Hechingen
Hl. Messe zwischen Markt und Café

16:30 Uhr Burladingen
Rosenkranz

18:00 Uhr Salmendingen
Rosenkranz

19:30 Uhr Hechingen Hauskapelle
Eucharistische Anbetung (im Marien-
heim, Hospitalstraße 10, Hechingen)

Donnerstag, 09.04.2026

16:30 Uhr Burladingen
Rosenkranz

17:30 Uhr Dießen
Eucharistische Anbetung mit stillen 
Gebet. 18:00 Uhr Anbetung mit ge-
meinsamen Gebet

18:00 Uhr Salmendingen, Starzeln
Rosenkranz

18:30 Uhr Schlatt, Betra
Hl. Messe

Bitte beachten Sie, dass der abgedruckte Plan 
vom aktuellen Gottesdienstplan abweichen 
kann. Alle Gottesdienste und Messen finden 
Sie online unter:
 

www.katholisch-zollern.de/wir-
fuer-sie/gottesdienste/

http://www.katholisch-zollern.de/ wir-fuer-sie/gottesdienste/
http://www.katholisch-zollern.de/ wir-fuer-sie/gottesdienste/


Regelmäßige Gottesdienste an 
zentralen Orten

An folgenden Orten werden am Samstag bzw. am Sonntag verläss-
lich Hl. Messen gefeiert:
 
Ort Kirche Tag Uhrzeit

Empfingen St. Georg Sonntag 10.30 Uhr
Haigerloch St. Anna Samstag 18:30 Uhr

Sonntag 09.00 Uhr oder 10:30 Uhr im 
Wechsel

Hechingen St. Jakobus Sonntag 10.00 Uhr
Burladingen St. Fidelis Samstag 18.30 Uhr im Wechsel mit

Sonntag 10.00 Uhr
Jungingen St. Silvester Sonntag 18.30 Uhr

Gottesdienste in anderen Gemeinden können den örtlichen Mittei-
lungsblättern entnommen werden, oder dem Gottesdienstplan auf 
der Homepage.
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Öffnungszeiten und Kontakte

Bisingen-Grosselfingen-Rangendingen
Kirchgasse 23
72406 Bisingen
 07476 133 2 (während der Öffnungszeiten)

Burladingen-Jungingen
Kirchweg 10
72393 Burladingen
 07475 351 (während der Öffnungszeiten)

Empfingen-Dießener Tal
Horber Gässle 29
72186 Empfingen
 07485 978 740 (während der Öffnungszeiten)

Eyachtal-Haigerloch
Gruoler Str. 1
72401 Haigerloch
 07474 363 (während der Öffnungszeiten)

Hechingen
Kirchplatz 6
72379 Hechingen
 07471 936 340 (während der Öffnungszeiten)

Mo 09:00 - 11:00
Do 14:00 - 16:00
Fr 08:00 - 10:00

Öffentlichkeitsarbeit

Nina Leimgruber
 0176 153 445 41
 medienarbeit@kath-hechingen.de
Presseanfragen, Pfarrmagazin, Home-
page, etc.

Christine Springwald
 07471 936 333
 oeffentlichkeit@kath-hechingen.de
Mitteilungsblätter

Büro Pastoral

 07471 936 314
 pastoral@kath-hechingen.de

Verwaltung

 07471 936 333
 info@kath-hechingen.de
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Mo 09:30 - 11:30
Mi 16:00 - 18:00
Do 09:30 - 11:30

Mo 10:30 - 12:30
Mi 07:45 - 09:45
Do 15:30 - 17:30

Mo 08:00 - 10:00
Mi 10:00 - 12:00 13:30 - 15:30

Mo 14:00 - 16:00
Mi 09:00 - 11:00
Do 09:00 - 11:00

Kernteam

Thomas Fürst, Pfarrer
 01522 422 276 1
 T.Fuerst@kath-empfingen.de

Holger Cerff, stellv. Pfarrer
 0176 720 608 23
 cerff@kath-hechingen.de

Dr. Barbara Feichtinger, 
Leitende Referentin
 0157 805 137 47
 feichtinger@katholisch-zollern.de

Ulrike Mayer-Klaus, 
Leitende Referentin
 0176 72060865
 mayer-klaus@katholisch-zollern.de

Seelsorgeteam Ost
Aufteilung Seelsorgeteam 
siehe Artikel „Was macht 
eigentlich das Seelsorge-
team?“

Pfr. Thomas Koban, 
Kooperator, Hechingen
 07471 920401
 koban@kath-hechingen.de

Pfr. Albert Striet, Kooperator
Hechingen
 07471 936314
 pastoral@kath-hechingen.de

Peter Duttweiler, Pastoralrefe-
rent, Hechingen
 07471 936312
 duttweiler@kath-hechingen.de

Pater Clint Mathew 
Kooperator
Bisingen-Grosselfingen
 0176 11129369
 clint@kath-hechingen.de

Ralf Rötzel, Diakon
Bisingen
 0176 111 293 65
 roetzel@kath-hechingen.de

Sonja Dieringer, 
Gemeindereferentin
Grosselfingen
 07476 391 365
 sonja.dieringer@kath-hechin-
gen.de

Larissa Störk, Pastoralreferen-
tin, Bisingen
 07471 936321
 stoerk@kath-hechingen.de

Pfr. Norbert Dilger, Subsidiar
Rangendingen
 07476 1332
 norbert-dilger@gmx.de

Pfr. Joachim Greulich
Kooperator, Burladingen
 0176 11129368
 greulich@kath-burladingen.de

Stephanie Hoch
Pastoralreferentin, Burladingen
 07475 9151474
 hoch@kath-hechingen.de

Seelsorgeteam 
Haigerloch

Pfr. Michael Storost, 
Kooperator
 07474 9561861
 m.storost@kath-haigerloch.de

Juan Pablo Perisset, 
Pastoralreferent
 07474 9173586
 J.P.Perisset@kath-haigerloch.de  

Seelsorgeteam 
Empfingen

Antje Perktold
Gemeindereferentin
 07485 9787411
 a.perktold@kath-empfingen.de

Nobin Mathew, Vikar
 07485 9787412
 Nobin@kath-empfingen.de

Benedikt Hoferer
Theologe im Gemeindejahr
 0152 08658077
 hoferer@kath-empfingen.de

Engagementförderung

Bettina Schneider, 
Referentin für Engagement-
förderung
 0176 72046792
 engagementfoerderung@kath-
hechingen.de

Jugendbüro

Ottilie Bitschnau
Jugendreferentin
 0176 12934173
 jubue@dekanat-zollern.de

Kirchenmusik

Jonathan Ferber
Kirchenmusiker
 0176 11129374
 kirchenmusik@kath-hechin-
gen.de

Seelsorgerische Not-
fälle außerhalb der 
Öffnungszeiten

 07471 920 401
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